KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Martin Gspaltl


 Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	066
	425



Studienrichtung: 

	0340374



Matrikelnummer:

	West Virginia University


Gastinstitution:
	USA


 Gastland:
Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     15 August  2007     bis     16 Dezember  2007
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	4

	Lehrende/r an der BOKU
	2

	Studienpläne
	2

	Studierende / Freunde 
	2

	Gastinstitution
	4

	Homepage der Gastinstitution
	4

	Sonstige:          
	 


Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Englisch
	100 %
	3.)       
	    %

	2.)       
	    %
	4.)       
	    %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	Gastland
	Rechtzeitig fuer das Visum ansuchen und Termin ausmachen. Alles Noetige findet man auf der HP der amerikanschen Botschaft. Vorsicht sie verrechnen hohe Telefongebuehren wenn man anruft, also schon vorab uebers Internet informieren welche Formulare man benoetigt um das Telefonat so kurz wie moeglich zu halten. 




	Gastinstitution
	www.wvu.edu gibt den besten Ueberblick ueber alles (kleiner Tipp: unter Index nach Themen suchen denn die HP ist sehr komplex und vielleicht manchmal nicht ganz durchschaubar.
In West Virginia sind zwei Institutionen fuer die internationalen Studenten zustaendig. Das OISS (Office of international Students and Scholars) ist mehr zustaendig fuer die Visa-Angelegenheiten, und das OIP (Office for international Programs) hilft einem sich auf der Uni zurechtzufinden. Auch bei der Auswahl und Anmeldung fuer die Vorlesungen hilft einem das OIP. 



In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	Max Goritschnig empfahl mir diese Universitaet und hat mir bei der Entscheidung als auch bei der Durchfuehrung sehr viel geholfen. An der WVU haben mir die Mitarbeiter vom OIP und vom OISS sehr weitergeholfen.


Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	5

	von Lehrkräften an der BOKU
	4

	von der Gastinstitution
	5

	von Studierenden an der Gastinstitution
	5

	von anderen:         
	 


Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Rechtzeitig fuer das Auslandsjahr anmelden (ca. 1 Jahr im Vorhinein). Finanzielle Unterstuezung gibt’s von der Studienbeihilfsbehoerde (fuer jeden oesterreichischen Studenten) als auch von der BOKU im Rahmen des Austauschprogramms. Manche Bundeslaender bieten auch Beihilfen an, unbedingt nachfragen!! 


Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	Die Studenten als auch die Professoren sind bei weiten offener und freundlicher als man es bei uns gewoehnt ist. Das Verhaeltniss zwischen den Professoren wuerde ich als freundschaftlicher bezeichnen und es wird quasi nicht von oben herab unterrichtet sondern mehr von der Seite. Sprachkenntnisse sind natuerlich sehr wichtig, speziell das Verstehen der Sprache ist sehr wichtig (englische Filme schauen wirkt Wunder, anfangs mit Untertitel !!).


Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

International Student Affairs


UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 
      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

1000 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):
  850 €

davon:

	Unterbringung
	 400
	€ / Monat

	Verpflegung
	 400
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 0
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 50
	€ / Monat

	Studiengebühren
	     
	€ / Monat

	Sonstiges:
	     
	     
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
Es gab mir in manchen Gebieten einen anderen Sichtwinkel und manchmal andere, leichtere Wege um zum gleichen Ergebnis zu gelangen. 


	In soziokultureller Hinsicht:
Bei meinem Aufenthalt habe ich nicht nur die amerikanische Kultur, sondern viele andere Kulturen von ueberall auf der Welt kennengelernt. Durch Informationsaustausch mit allen anderen internationalen Studenten lernt man auch sein eigenes Land besser kennen. Diese Zeit war auf jeden Fall sehr wichtig fuer mich.


Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	Keine Probleme die nicht zu loesen waren!!


Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	     


Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	Ich glaube es wuerde sehr weiterhelfen, wenn man auch schon im Bakkalauretsstudium dieses Austauschprogram wahrnehmen koennte. Es ist viel einfacher aehnliche Grundlagenvorlesungen zu finden und diese angerechnet zu bekommen und so verliert man keine Zeit im Studium.


	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Besuchte Vorlesungen:

a) Forest Sampling Techniques

b) Forest Biometrics (Indepent Study)

c) Renewable Resources and Forest Governance

d) Wood Mechanics

e) Intermediate Schwimming

Der groesste Unterschied bei all meinen Vorlesung war der Aufwand. Es gibt jede Menge Berichte, Aufgaben und Pruefungen. a) war ein interresantes Fach mit "nur" woechentlichen Aufgaben. b) war eine indepent study, d.h. man einigt sich mit dem Professor auf ein Thema ueber das man dann forscht. Zum Schluss muss man einen Abschlussbericht abgeben. c) war fuer mich das Fach welches am meisten Zeitaufwand verlangte. Es gab 3 Pruefungen (multiple choice), 5 Berichte und jede Menge Reader zu lesen. Ausserdem musste man bei jeder VO anwesend sein weil manchmal gab es kleine Ueberaschungspruefungen wo man di Punkte nicht verpassen sollte. Bei d) gab es insgesamt 4 Pruefungen (jedoch mit open books, d.h. man kann alle Unterlagen verwenden), und jede Woche eine Aufgabe. Ausserdem waren 4 Laborberichte zu schreiben. 
Zum Aufenthalt im Studentenheim. Es ist sehr bequem wenn man dort wohnen will. Es wird einem alles organisiert. Das Problem ist jedoch das in den Studentenheimen in Amerika eigentlich mehr oder weniger nur die Freshmen (Erstjaehrige) wohnen. D.h. es gibt jede Menge Regeln an die man sich halten muss. Es geht manchmal recht streng zu. Also wenn man es gewohnt ist fuer sich alleine zu wohnen waere es vielleicht anzuraten sich mit anderen internationalen Studenten eine Wohnung oder ein Haus zu mieten (durchaus ueblich in Amerika, und meistens sogar billiger). Das Problem ist halt das man noch niemanden kennt, aber vielleicht kann man ja schon im Vorhinein ueber Facebook (englisches studiVZ) jemanden kennenlernen.

Aehnliches mit den Essensplaenen. Es ist sehr komfortabel immer in die Dining Halls zu gehen und Essen und Trinken so viel man will. Ich hatte den 10-Meal-Plan, d.h. 10 Essen in der Woche. Man kann sich aussuchen ob man fruehstuecken, mittagessen oder abendessen will. Wie mit jeder anderen Kantine wird das Essen nach ein bis zwei Monaten ziemlich langweilig! Wenn man es schon gewohnt ist fuer sich selbst zu kochen, hat man in jeder Studentenwohnung eine eigene kleine Kueche. Auf jeden Fall guenstiger!!




Die zwei letzten Fragen
	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	Wie geplant habe ich meine Englischkenntnisse sehr verbessert. Vor allem beim Reden und Verstehen habe ich grosse Fortschritte gemacht. Das Vokabular hat sich mit jedem Tag erweitert, da man jeden Tag wieder neue Woerter lernt.

Jedoch neben all dem habe ich Freunde fuers Leben gewonnen die ueber die ganze Welt verstreut sind. Manche etwas naeher aus Europa, andere aus Nordamerika, Suedamerika oder Asien. Durch das Internet ist es gluecklicherweise noch sehr gut moeglich mit allen in Kontakt zu bleiben und vielleicht sieht man sich irgendwann auch wieder einmal.





	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	Ich kann nur jedem Studierenden raten, diese Moeglichkeit wahrzunehmen und auch ein Semester (oder laenger) im Ausland zu studieren. Wenn man alles ein wenig plant, verliert man keine Zeit im Studium, gewinnt jedoch jede Menge unglaubliche Erfahrungen die man sonst nicht machen wuerde. 

Auf fachlicher Ebene ist es immer wieder toll, alles Erlernte mal von einer anderen Sicht zu sehen, oder von einem ganz anderen Professor in einer anderen Sprache erklaert zu bekommen. Der Vergleich von Methoden im Ausland und zu Hause kann die Staerken und Schwaechen aufzeigen.



Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein
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6

